
Abpflastern 2025

Lars Hochmann und Daniela Gottschlich von der Hochschule für Gesellschaftsgestaltung Kon-
stanz haben zum ersten abpflastern-Wettbewerb aufgerufen. Er fand vom 21. März bis zum 31. 
Oktober 2025 statt, Sieger sind Frankfurt am Main, Flensburg und Mettingen.

Ziel ist es, möglichst viele Menschen zu beteiligen und möglichst viele Flächen zu entsiegeln.

In der Begründung der Aktion heißt es: „Indem wir Flächen entsiegeln und begrünen, können wir 
helfen unsere Städte an den Klimawandel anzupassen, also unsere Städte artenreicher zu gestal-
ten, uns vor Hitze zu schützen und langfristig die negativen Auswirkungen von Starkregenereig-
nissen zu verhindern. Wir könnengemeinsam dafür sorgen, dass Regenwasser versickert, statt 
ungenutzt in den Kanalrohren zu verschwinden. Lasst uns also grüne und bunte Orte in die grau-
en Städte bringen und gemeinsam lebendige Begegnungsorte schaffen!“

Auch im kommenden Jahr wird zum abpflastern aufgerufen. Die Saison startet am 21. März 2023. 
Beteiligen können sich alle: Schulen, Kirchen, Vereine, Privatpersonen, Unternehmen… Die 
Punkte werden den jeweiligen Städten zugeschreiben. Es wird in drei Ligen gespielt, gruppiert 
nach Einwohnerzahlen: groß, mittel und klein.

Die Flächen müssen während der Saison abgepflastert und spätestens am letzten Tag des Wettbe-
werbes über die Website an uns eingereicht werden.

Weitere Informationen und Mitmachen:
www.abpflastern.de/
kontakt@abpflastern.de
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